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v H Berlin 19 März Der vom Norddeutſchen Loyd
feſtgeſetzte Fahrplan für die ſubventionirten Poſtdampfer
linien liegt augenblicklich zur Genehmigung vor welche in
offizieller Form zwar noch nicht erfolgt iſt thatſächlich aber als
genehmigt betrachtet werden kann Einſtweilen erfahren wir von
kompetenter Seite über den Fahrplan der oſtaſiatiſchen Linie
folgende Details Abfahrt des erſten Poſtdampfers von Bremen
am 30 Juni d Abgang der Reichspoſt und Abfahrt der
Paſſagiere von Berlin am 14 Juli nach Brindiſi wo die
Ankunft nach 50ſtündiger Eiſenbahnfahrt erfolgt Jn Brindiſi
wo die Dampfer der neuerrichteten Zweiglinie TrieſtAlexandrien
des Nordd Lloyd anlegen werden Poſt und Paſſagierie auf
genommen nach 72ſtündiger Fahrt nach Alexandrien und nach
weiterer 24ſtündiger Eiſenbahnfahrt nach Suez gebracht wo in
den inzwiſchen über Antwerpen und Port Said von Bremer
haven angelangten großen Dampfer der Hauptlinie überladen und
überſtiegen wird Abfahrt von Suez 19 Juli von Colombo
2 Aug von Singapore 8 Aug Ankunft in Hongkong 13 Aug
Abfahrt von Hongkong 14 Aug Ankunft in Shanghai 17 Aug
Demnach beträgt die Fahrtdauer von Berlin nach Hongkong
30 Tage und von Berlin nach Shanghai 34 Tage während die
Peninſelar und Oriental Steam Navigation Company zur

Fahrt von London nach Shangai 38 39 Tage und die Compagnie
des Meſſageries Maritimes von Paris via Neapel nach Shanghai
39 40 Tage brauchen Volle vier Tage kürzere Fahrtdauer
werden dieſe deutſchen Poſtdampfer auch von Suez nach Shanghai
haben ſodaß Briefe und Paſſagiere von Paris und von London
um ſo viel kürzere Zeit mit den deutſchen Dampfern nach Shanghai
werden gelangen können Die Durchſchnittsfahrgeſchwindigkeit der
neuen Poſtdampfer auf dieſer oſtaſiatiſchen Linie iſt in dem neuen
Fahrplan auf zwölf Knoten pro Stunde feſtgeſetzt während die
Dampfer der beiden vorerwähnten ausländiſchen Dampfergeſell
ſchaften und zwar die der Peninſular und Oriental Steam
Navigation Company nur 10 Knoten und die der Compagnie
des Meſſageries Maritimes nur 11 Knoten pro Stunde im
Durchſchnitt auf derſelben Linie machen Mein Ehrgeiz iſt die
Engländer auf ihrem eigenen Gebiete zu ſchlagen, ſagte der hoch
verdiente Schöpfer und noch derzeitige Präſident dieſer großen
deutſchen Dampfergeſellſchaft der Reichstagsabgeordnete der Stadt
Bremen Hr H Meier als ihm ein Beſucher bezüglich der Be
werbung des Nordd Ll für die Reichsſubvention ſ Z inter
pellirte Nun wohl der Ehrgeiz des in ſeinem Leben ſo erfolg
reichen greiſen Patrioten iſt erfüllt

Rittergutsbeſitzer Hoffmann aus Stendach dementirt die
Nachricht daß er bei der Erſatzwahl im Wahlkreife
Meiningen I als Gegenkandidat Hrn Zeitz gegenüber auf
treten werde

Ausland
Die Köln Ztg erhält aus Sofig vom 18 d folgendes

Telegramm

Der Einſpruch des Fürſten Alexander gegen den Be
ſchluß den die Konferenz zu faſſen im m war hat diewiderfprechendſten Deutungen erfahren Der einzig richtige
Sachverhalt aber iſt folgender Fürſt Alexander erkennt nür
dasjenige bulgariſchtürkiſche Abkommen an welches der Sultan
und der Fürſt unterzeichnet haben Die Pforte aber hat infolge
des Widerſpruchs der Mächte jenes Abkommen Punkt für Punkt

äuzlich abgeändert ohne dazu die Zuſtimmung des Fürſten zu
eſihen oder zu erhalten Trotzdem ſchickte ſich die Konferenz

an dieſes Abkommen welches jetzt mehr ein türkiſch europäiſches
als ein türkiſchbilgariſches geworden war zu unterzeichnen
Gegen dieſe weſentliche Veränderung der Sachlage richtet ſich
der Einſpruch des Fürſten Wenn die Großmächte deſſen
ungeachtet geſonnen ſind eine ihren augenblicklichen Wünſchen
entſprechende Vereinigung dem Fürſten aufzuzwingen kann der
Fürſt allein natürlich dieſem Beginnen nicht entgegentreten
ſondern wird dieſer einſeitigen Entſcheidung widerſprechend
ſich ſeiner der Türkei gegenüber eingegängenenVerpflichtungen entbunden erklären Der Fürſt ver
wahrt ſich aber mit allem Nachdruck dagegen daß
dieſes Abkommeg den Bulgaren als das türkiſch
bulgariſche dargeſtellt werde und beſteht darauf daß
es beim richtigen Namen als europäiſcher Machtſpruch genannt werde

en u Halle den 20 März
Jn der zerze Sitzung der ſtädtiſchen Baukommiſſion

würde u a die Erhöhung der Kanalanſchlußgebühren in erſter
Leſung berathen und weiter ßer rm m dem Gemeinde
kirchenrathe von St Marien über den an die Halle anſtoßenden
Beſitz der Gemeinde gutgeheißen

Hr Paſtor Rapmund der bekanntlich in nächſter Zeit
aus ſeiner Stellung an der hieſigen Strafanſtalt ſcheidet prä
ſidirte am Dienstag zum letzten male dem hieſigen Weiſpant konkurrirender Städte als weſentlich beſſere bezeichnet wie die

e averein Jn Anerkennung ſeiner langjährigen Verdienſt
Vorſitzender wurde er in dieſer Sitzung zum Ehrenpräſidenten
des Vereins ernannt Am Donnerstag abend veranſtaltete der
Verein im Goldenen Ring ein Abſchiedsmahl Mit einer An

ſprache überreichte Hr Diak Richter im Namen des Vorſtandes
dem ſcheidenden Vorſitzenden eine gelungene Anſicht des Markt
platzes in reicher Umrahmung auf deren Rückſeite unter einer
künſtleriſchen Widmung die durch Hrn Wieſert beſorgt worden
war die Vorſtandsmitglieder ihre Namen gezeichnet hattenEine ſtattliche Reihe von ernſten und launigen Liſchreden würzte

das Mahl Mitternacht war längſt vorüber als die Ver
ſammelten ſich treunten

Jn der r t Jahresverſammlung des hieſigen Zweig
vereins des Vaterländiſchen Frauen Vereins gelangte

inächſt der Rechenſchaftsbericht für das Jahr 1885 zur Vor
egung Der Verein S z Z 221 Mitglieder und Wohlthäter

von denen 746,50 M Beiträge aufgebracht wurden Unterſtützungen und Beihilfen in dringenden Nothfällen ſind gewährt
worden in Höhe von 318 M Außerordentliche Sammlungen
haben nicht ſtattgefunden weil der hieſige engere Bezirk von
außergewöhnlichen Nothſtäuden glücklicherweiſe verſchont geblieben

Ein Beitrag von 50 M iſt dem hieſigen Verſchönerungs
zerein zugeſprochen worden auch iſt dem eigen MarthaStif

ein Beitrag von 160 M gewährt Das Vermögen des Vereins
beläuft M auf 4692,30 M An den Hanptverein gelangten
248,85 M zur Ablieferung

Wiederholt iſt uns gegenüber der Wunſch geäußert worden
daß hier geiſtliche Konzerte ſtattfinden möchten welche zufolge V
ihres billigen Eintrittspreiſes auch dem wenig Demittelten zugänglich wären um auch et eine Stunde Junger Erhebung un
geiſtlicher Erbauung zu bereiten Am Sonntag nachmittags

Sehr ben per T i che ger a nn ig und unter wi er Frl F r unothe ſowie der Hrn Sch aarſchintdt und des uns längſt

rühmlich bekannten GewandhausOrganiſten e ung
aus Leipzig ein ſolches Konzert zur Gedächtnißfeieret von Sebaſuan Bach 21 S 1685 veranſtaltet

den ie aus der Konzertanzeige zu edes r g ommen anerkannt gute Werke von Bach Men Alb Becker Liszt cohn

empfehlen wir den Beſuch des Konzertes allen Liebhabern geiſt
licher Muſik aufs angelegentlichſte zumal der Reinertrag dem
hieſigen Kirchbauverein überwieſen werden ſoll und der billig

e frrinepreie alle Einwände hinſichtlich des Koſtenpunktes
ſeitigt

Von neuem hat geſtern abend Eugen d Albert den t
Muſikfreunden Proben ſeines großartigen Könnens geboten Wie
ihm ſeine vollendete Technik nur als Mittel für den Zweck dient
wie ſie ihm lediglich den Weg zur genialen Nachempfindung des
vom Komponiſten Gewollten ebnet brauchen wir heute nicht noch
mals des näheren auszuführen nachdem wir erſt ber der kürz
lichen Anweſenheit Alberts uns in dieſem Sinne geäußert haben
Zählt er ſo als Pianiſt zu den erſten ſo zählt er auch als Kom
poniſt nicht zu den letzten Es entſprach gewiß vielſeitigen
Wünſchen wenn er geſtern die von ihm komponirte Snuite vor
führte die dem ihr voraufgehenden Rufe vollauf gerecht wurde
Aus der ſehr tüchtigen feingegliederten Arbeit traten uns nur
freundliche Tongeſtalten entgegen die durch ihre klare Melodik
das lebhafteſte Intereſſe des Hörers bis ans Ende feſſelten Jn
der As dur Sonate op 110 wurde die Weltentrücktheit und das
Jnſichverſunkenſein des letzten Beethoven treu kopirt wenn wir
auch dabei den durch unmittelbare Friſche packenden Wohllaut
des früheren Beethoven wie er ſich in den das vorige mal ge
botenen Sonaten in Es dur und dur verkörpert drangeben
mußten Von den Chopin ſchen Tonſtücken zündete am meiſten
der Walzer in As dar op 42 aber wen hätte nicht auch die
Wiedergabe der ſchönen Polongiſe op 53 begeiſtert mit deren
ſtaccirten Oktavengängen er Erſtannliches leiſtete Was Herr
d Albert ſonſt noch bot vertheilte ſich auf Bach Toccata undFuge Schubert große Fantaſie in dur op 15 und Rubinſtein

wei entzückende Barcarolen und eine dur Etude und erwarb
ihm allſeitigen Beifall Sein Jnſtrument war auch geſtern wieder

ein VBechſtein, der uns indeß diesmal an den im Februar be
nutzten nicht heranzureichen ſchien Wir hoffen den reich be
gabten Künſtler recht bald wieder einmal in unſerer Stadt Ein
kehr halten zu ſehen

Am Dienstag hat Frau Franziska Treptow ihr Benefiz
Es herrſcht im Publikum nur eine Stimme über die reife und
vielſeitige Kunſt dieſer komiſchen Alten unſeres Jnterims
theaters welche zum Trotz jener techniſchen Bezeichnung in
den ernſteſten Rollen des tragiſchen Faches welche ihr bequem
liegen ihre Stelle eben ſo vorzüglich ausfüllt wie im Luſtſpiel
und in der Poſſe weil ſie in hervörragendem Grade die echt
ſchaufpieleriſche Eigenſchaft beſitzt immer eine andere zu ſein und
in der darzuſtellenden Perſon wahrhaft aufzugehen Das Stück
welches Frau Treptow für ihr Benefiz gewählt hat die Birch
Pfeiffer Grille, hat ſeine Zugkraft oft bewährt Die Titelrolle
wird von einem ausgezeichneten Gaſt Frl Theile vom Stadt
theater in Magdeburg geſpielt und Frau Treptow hat in der

utter eine e in welcher ſie glänzen wird e ein zahlreicher Beſuch der verdienten Künſtlerin die Dankbarkeit des
halleſchen Publikums bezeugen

Am Montag haben ſämmtliche hieſigen Steinmetzen
nach einem in der Verſammlung ihres Fachver eins am Abend
des 13 d gefaßten Beſchluſſe die Arbeit eingeſtellt und
zwar infolge höherer Lohnforderungen welche die x an
ihre Meiſter geſtellt und worüber eine Einigung nicht zu ſtande

heit eine fachgemäße Darlegung zu geben um ein zutreffendes
Urtheil zu ermöglichen Die Lohnverhältniſſe der Gehilfen des
Steinmetzgewerks wurden ſeither alljährlich vom 15 März an
gewöhnlich auf ein Jahr zuweilen auch auf längere Dauer nach
Vereinbarung zwiſchen den Geſchäftsinhabern mit ihren Arbeitern

grund eines feſtgeſtellten Tarifs geregelt r es ſollte dies zu
beſagtem Termin auch in dieſem Jahre geſchehen Da traten die
Gehilfen mit der Forderung an die Meiſter heran daß ihnen
eine Lohnerhöhung von 25 Proz bewilligt werden müſſe was
die Geſchäftsinhaber in Aubetracht der jetzigen ungünſtigen Ge
ſchäftslage als übermäßigen Anſpruch nicht genehmigen konnten
Die in gemeinſamer Verhandlung der Steinmetzmeiſter darüber
gepflogenen Berathungen waren jedoch inſofern von Erfolg daß
ein Vorſchlag unter ihnen zum Beſchluß erhoben wurde wonach
für Arbeiten in nebraer Sandſtein 10 Proz und für cottaer
15 Proz durchſchnittliche Lohnerhöhung zugebilligt werden ſollte
wovon den Gehilfen Mittheilung gemacht wurde Dieſer Vor
ſchlag fand ſeitens der Mitglieder des Fachvexeins d h ſämmt
licher hieſiger Arbeiter des Gewerks keine Zuſtimmung Eine
Zuſchrift des Vereinsvorſtandes an die Meiſter brachte hierauf
die Erklärung daß die Gehilfen das Anerbieten der Meiſter nicht
acceptiren könnten ſondern auf ihrer Forderung beharren müßten
und weiter wurde das Erſuchen an die Arbeitgeber gerichtet zur
Verſammlung des Fachvereins am Abend des 13 d in die Gaſt
wirthſchaft zur Schwemme zu kommen um über die Angelegen
heit gemeinſam zu berathen Dieſer an ſich ja wohl nicht gerade
abzuweiſenden n indeß noch die ſeltſame Klauſel
hinzugefügt daß beim Nichterſcheinen der Meiſter ſofort Maß
regeln ergriffen werden würden deren Folgen ſich die Aus
bleibenden dann ſelbſt zuzuſchreiben hätten Dieſes ſchroffe
Ultimatum und die wiederholte Betonung des Beharren
müſſens auf den geſtellten Forderungen ließ die Theilnahme der
Meiſter an erwähnter Verſammlung zwecklos erſcheinen Jm
übrigen werden uns die hieſigen Lohnverhältniſſe des Steinmetz
gewerks gegen die anderer mit Halle in dieſem Geſchäftszweige

Thatſache beweiſt daß zu vielen bedeutenden hieſigen Neubauten
Steinmetzarbeiten nach auswärts vergeben ſind lediglich ausAnlaß dortiger billigerer Arbeitslöhne und der hieſige Platz du
z B nicht mit den Städten Grimma Pirna Nebra c z kon
kurriren in der Lage iſt Es iſt zu befürchten daß die hieſigen
Meiſter die gleich den Arbeitern den Wiederbeginn der Arbeit
nach einem langen Winter herbeiwünſchen genöthigt ſein werden
die Ausführung übernommener Aufträge nach auswärts zu ver
geben ſodaß die hieſigen durch agitatoriſche Beeinfluſſung irre
geleiteten Arbeiter weitere empfindliche Schädigungen zu erleiden
hätten Es iſt bekannt daß mancher der betheiligten Arbeiter
d ſehr geneigt iſt der vom Fachverein angeordneten Arbeits
einſtellung ohne weiteres Folge zu leiſten es iſt aber auch be
kaunt daß er im Weigerungsfalle als ſchwarz angeſchrieben zu
werden befürchtet weshalb er der verwerflichen Preſſion zu ſeinem

Schaden nachgiebt

Der ren Beamtenverein hielt geſtern abend
unter Leitung ſeines Vorſi

beck im e ſeine Generalverſammlüng Der Verein
zählte anfangs 1885 312 Mitglieder denen im Laufe des Jahres
128 hinzutraten wan 37 ausgeſchieden 26 durch Verſetzung
3 durch Tod 8 freiwillig ſodaß Ende 1885 o ein Beſtand von

Mitgliedern ergab Jnzwiſchen iſt indeſſen derſelbe auf 488
geſtiegen Die Einnahmen betrugen 637,67 die Ausgaben
ca 500 M Die Herren Reinicke und Schmerwiß beſtätigen
die Richtigkeit der von ihnen geprüften Rechnung worauf die
Verſammlung die nachgeſuchte Entlaſtung ertheilte Der bisherige

aufs neue
6 Herren Steuerrath Alderti Rendant Altwaſſer

gekommen Es dürfte wohl am Platze ſein über dieſe Angelegenſch

rſitzenden Hrn Oberbergrath Taeglichs beb

5 wur Beilage zu Nr 68 der SaaleFeitung 21 März 1880
ſowohl für Orgel als für Solo und Quartett zum Vortrag und Der GerichtsKaſſenAſſiſtent Felix Krüger hier ißmit dem 1 April zum r lhegaſſen buſtertes in

burg a/S befördert
r dieſem Sommer und zwar an den Tagen vom 16 Jnnt

an findet im Hofjäger hier die Sitzung des Centralraths des
Verbandes der Deutſchen Gewerkbereine HirſchDimcker
ſtatt zu welcher mehr als 50 Abgeordnete die die 50,000 Mit
glieder des Verbandes vertreten erſcheinen werden

T Endlich rüſtet der Winter zum Abzuge Wie viele Noth
und Krankheit läßt er zurück denen zu ſteuern gewiß gern jeder
ſein Scherflein beitragen möchtel Denn wie wird es in vielen
Familien mit der am 1 April fälligen Quartalmiethe beſtellt
ſein Von ſolchen Erwägungen ausgehend hat ſich ein bereits
mehrfach in der Oeffentlichkeit genannter Wohlthätigkeitsvereir
Stammtiſch 147 zum Kreuz entſchloſſen nächſten Freitag

ein Abendkonzert zu veranſtaälten zu welchem eine birſige
Kapelle Geſangvereine und Einzelne ihre rar ſche M
wirkung in Ausſicht geſtellt haben Der Ertrag oll dem
Verein für Volkswohl überwieſen und insbeſondere zu

obengedachtem Zwecke verwendet werden Der Hinweis auf den
Zweck dürfte genügen dem Unternehmen überall ympathien und
Entgegenkommen zu ſichern

Für Sommerausflügler welche Giebichenſtein zum Ziele
ihres Spazierganges wählen dürfte die Nachricht von J eſſe
ſein daß mit dem Wechſel der im Beſitz des dortigen
hauſes eingetreten iſt auch der große ſchöne Garten die
Lokals dem Publikum geöffnet werden wird Bekanntlich iſt das
Grundſtück käuflich an Hrn Ferd Schade übergegangen der
ſich zuletzt in ſiebenjähriger Bewirthſchaftung von reßlers Berg
hier als tüchtiger Wirth erwieſen hat Der völlig e um
fangreiche Garten ſoll als Konzertlokal eingerichtet mit Säulen
hallen ausgeſtattet werden c

Auf die Beſchwerde des vierten kommunalen Bezirksvereins
betreffs Sperrung des die Kapellengaſſe bezw Friedrichſlraße
mit der Brunnengaſſe verbindenden Gäßchens iſt letzteres dem
Verkehr wieder geöffnet worden

Jn dem geſtrigen Berichte über eine Sitzung des Ento
mologiſchen Vereins iſt irrthüml Polypen ſtatt Palpen
der nagenden Jnſekten geſagt

D Bei Gelegenheit des Erſatzgeſchäftes im Mohr zu Giebichen
ſtein gab ein Militärpflichtiger Meißner aus Merkewitz dadurch
öffentliches Aergerniß daß er im Zuſtande ſinnloſer Trunkenheit
fortgeſetzten Unfug verübte und ſelbſt weder ſtehen noch ſitzen
konnte In dieſem Zuſtande war er bereits im Geſicht biutend
in das Lokal gebracht worden Vorher war er nämlich vor der
Saalſchloßbranerei quer über das Straßenbahngeleis hingeftürztund hatte ſich verſchiedene am Kopfe zugezogen
Um das öffentliche Aergerniß zu beſeitigen und Sachbeſchädigungenim Muſterungslokale vorzubeugen wurde Meißner mit Hilſe des

Gendarmen in das Amtsgefängniß abgeführt woſelbſt er jedoch
bald darauf verſtarb Der ſofort hinzugezogene Arzt ſtellte eine
Gehirnerſchütterung feſt die ſich M jedenfalls bei dem Falle vor
der Saalſchloßbrauerei zugezogen hat

Der geſtern mittag in den Neunhäuſern nicht in Klein
ſchmieden wie un irrthümlich geſagt überfahrene Mann
iſt der Arbeiter Hübner aus Giebichenſtein Derſelbe hat ar
einer ſchweren Verletzung des linken Armes namentlich auch

ädigungen des rechten Vorderarmes und eines Fußes erlitten
und liegt in der kgl Klinik ſchwer krank darnieder

An der Schifferbrücke erlitt heute früh ein Pferd von
einem Geſchirr aus Paſſendorf einen Beinbruch weshalb das
Thier einem Roßſchlächter überwieſen werden mußte

Jn der L ſchen Holzſchneidemühle zu Trotha kam geſtern
ein Arbeiter mit der rechten Hand dem Getriebe des Sägewerks
zu nahe ſodaß ihm ein Finger faſt vollſtändig zermalmt wurde
ne der Mann in die hieſige kgl Klinik gebracht we
mußte

Von zwei Schulknaben würden geſtern abend einem Bäcker
meiſter in der Hermannſtraße aus dem Verkaufsladen in dem
augenblicklich niemand anweſend war 3 Aſchkuchen vom Laden
tiſche geſtohlen Es gelang jedoch dem Ladeninhaber die jugend
lichen Diebe einzuholen und ihnen ihre Bente wieder abzunehmen

Aus dem Hofe eines Grundſtücks in der Kl Klausſtraße wurde
heute ein Fahrkarren und eine größere leere Kiſte entwendet

Lokale Mittheilungen befinden ſich auch im Hänptblatte und der 3 Beilage dieſer Nr Hannt

Montag den 22 März keine Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung

Der Vorſteher der StadtverordnetenVerſammlung
Dr Schrader

Aus dem Leſerkreiſe
Die durch die Plantage der Francke ſchen Stiftungen

S brojektirte Straße
und der ſfüdliche Bebauungsplan

Jn der Stadtverordneten Sitzung vom 8 d iſt ein Beſchluß
gefaßt worden der wenn er zur Ausführung kommen ſollte fürdie Stadt in hygieniſcher Hinſicht einmal wecht nachtheilig werden
könnte Man hat die Flucht feſt eſetzt für eine Straße die
von der unteren Königſtraße abgehend über den Dreiecksplatz an
der Waiſenhausapotheke nach der auf der Weſtſeite der Apotheke
gelegenen Thoreinfahrt und von hier ous in faſt gerader Richtungdie ganze Plantage des Waiſenhauſes bndurch auf die

Süd e losgeht Eine kurze rſtraße von der Niemeyerſtraße
be ihntichee et u bezüglichen t Alrg

ie ſtädtiſchen Behörden in ihren bezüglichen Argumentationen von dem Gedanken geleitet oben a die iche
Straße einmal d d wenn der Süden der Stadt reicht

vollſtändig bebaut ſein wird zur Verbindung mit der Altſtadt im
reſſe des Verkehrs abſolut not wenig ſein die tverkehrsſtraße bilden werde und daß man ſchon jeßt die t

linie feſtſtellen müſſe um g verhüten daß die Fr
Stiftungen eventuell durch Verkauf von Bauterrain oder durch

ebauung die fragliche Straße einmal unmöglich machen
untene äug r e kg eknee Sedngeſeet Sie

einmal die fragliche Verbindungsſtraße durch Verkauf oder Selbſtebauung nen b machen e e bezüglich d do
wendigkeit derſelben für die Verbindung der dt mit
der Zukunftsſtadt im Süden Ganz abgeſehen davon da
wenn einmal die Fraucke ſchen Stiſtungen oder ihre Beſi
nachfolger auf ihrem Terrain bauen wollen ſie dazu immer die
polizeiliche Erlaubniß einholen müßten und es dann noch für di
ſtädtiſchen Behörden re Zeit ſein würde ſich über

ung der Julie külſig lten wir diefürchtung daß die Franckechen Stiſtungen die ver
Wage ine in he ne a een

n die i zumorſtand wurde n t und er et
er undatte a d diesmal g

r nden Bezirksfeſte wurden die Herren Rektor Steger

e e e etverdienten mten vor e e
Jn der Reihe der Konfirmationen ſindet Sonnene e einelaſſen Es ind dies 5 und 4 Knaben
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dem St 8szuſchuffe t en h i n e ſie a dint d
zu olerwerigiter esdarum handeln ne etnen Dheides er u Ken Frange einem Bau

unte et et rgſcht Aſe zw überlaſſen nWert de ded Segen fein daß das Waiſenhaus ſelbſt W bebauen h
Es iſt 3 das Waiſenbans über u oder lang

bäudes ſinneu r usnahme des Direalle Häuſ die meiſten insbeſondere die der Venſions
und Waiſ welche von der Apotheke bis zum Franuckeplatze
wider Fa ächwertbanten Die Neubauten können nun nicht

an d t t h wen We Ween n ſein ehe man die alten niederreißene Whiſenhausbetrieb während der unbeſtimmt n S Nicht unterbrochen werden kann

Meint man nun daß das Direktorium die ſchiefe und wellige
de der zum Bauplatz für ihre Nenbanten auswählenwin z d n Ebenen der Niedernng zu Ackerfeld ünd
eng S eiibem Autg en liegen zu laſſen Denn manen e doh die Plantage in einem Nivegu liege jnit

der an v Sohle des Feldgarkens liegt mehr als
20 Fuß tiefer als die tieſſte Stelle der Lindenſtraße an ihrer
Kwickungsſtelle nuterhalb des Hoßäger und die Oberkante der
Plankage liegt erheblich höher als die Lindenſtraße an der Mün
dung der Blücherſtraße

Vir enthalten uns eines unnmaßgeblichen Urtheils
des auplatzes für die WaiſenhäansNeubauten der Zuk iftAber das wagen wir mit Beſtimmtheit zu behaupten daß die

Planktage die beſte Jſolixſchicht für das Waiſenhaus gegen die
dichtbevölkerte Königsſtadt abgiebt und namentlich für den Fall
des Neubaues im Feldgarten einmal abgeben wird

Wir kommen nunn zur Erörterung der Noth wendigkeit der
ſrojektirten Verbind ungsſtraße

Es iſt richtig wenn man auf dem großen Plane unſerer kang
hingeſtreckten Stadt die Sache ſich anſieht ſo kann man demProtekte aus der ſchönen Poſtſtraße mit leichter Biegung in die
Königſtraße und von da wieder mit mehreren leichten Biegungen
bis zuin Waſſerthurm und darüber hinaus bis zum Friedhofs
portale in faſt gerader Linie zu kommen ſeinen Beifall nicht ver
ſagen wenn man eben das Jdeal der ſchönen Straße in der
möglichſten Geradlinigkeit findet

Man kann ferner dem Projelte feinen Beifall nicht verſagen
wenn man die direkte Verbindung des e htigen Verkehrs

e n der Altſtadt Krenzung der Poſt Und Leipziger
Skräße mit dem Verkehrsmittelpunkte der Südſtadt durch eine
möglichſt gerade und ſchöne Straße anſtrebt

Aber einmal iſt das Ende dieſer projektirten ſchönen Straße
nicht das gewünſchte Centrum der Südſtadt am Waſſerthürme
ſondern der Hanpteingang des Südfriedhofes und dieſe Kom
binativn Hauptverkehrsſtraße und HanptLeichenweg
will uns nicht paſſend erſcheinen Zum andern aber iſt es
noch nicht ansgemacht daß die Parthie um den Waſſerthurm einmal das Herz der Südſtadt werden wird

Denn der ſüdliche Bebauungsplan wie er vorläufig
et iſt hat in ſeiner ganzen Anlage Mängel ewelche der Remedur bedürfen und wir zweifeln nicht daß ſich

die Rädtiſchen Behörden über kurz oder lang entſchließen werden
eine Reviſion deſſelben vorzunehmen Und wenn dies geſchieht
o Fragt es ſich ſehr ob dann der Schwerpunkt der Südſtadtacht ganz wo anders binzuliegen kommt als dies auf dem jetzigen

Bebauungsplane der Fall iſt und ob dann nicht eine andere
Straße vielleicht die Beeſener die Haſpt Verbindungsſtraße
zwiſchen Südſtadt und Altſtadt werden wird Für dieſen Fall
fiele dann jeder Grund weg den geringen Umweg von der Süd
Kaße durch die Blücherſtraße und mitttere Königſtraße nach dem
ataten an der Whaifenhaus Apoötheke als unzuläſſig zu
erklären

Damit wollten wir keineswegs geſagt haben daß wir jetzt wo
die Südſtraße als Hauptverbindung zwiſchen Altſtadt und Süd
ſtadt gitt die Gergdetlegung der Straße für nothwendig und den
genannten Umweg für unzuläſſig erachteten Wir ſind unter
allen Umſtänden der Auſicht daß der Feldgarten und die
Plaäntage des Waiſenhauſes mögkichſt t beſſhnrtten
als Luftreſervorr erhalten werden müſſen ſobäld dieBebauung im Süden weiter vorwärtsſchreitet und daß
der genannte geruige Umweg gar nid t in Frage kommen kann
wenn es ſich im ſo wichtige ſanitäre u handelt

Denn die Salnbrität größerer Städte hän t e weſentlich
davon ab daß die mit Häuſern bebhauten Bl unterbrochenwerden von freien Plätzen mit Pflanzen und Bänmen die für
die Verbeſſerung der ſchlechten Stadttkuft ſorgen London die
größte Stadt der Welt iſt die geſündeſte von ällen Hauptſtädten
Und den meiſten größeren Städten der Welt hauptſächlich dadriwae es in ſeinem Junern maſfenhaſte freie Plätze und

axke ha
Und angeſichts dieſer Thatſache wollen wir in demſelben Augen

blick da wir ernſtkich an die Bebanting des Südens herantretendas ſchätzbare Luftreſervoir rniniren welches jetzt am Sübroſtende
der Stadt liegt welches ſpäter zihiſchen Südſtadt und Altſtadt
mitten innen zu liegen kotumt welches vorausſichtlich für immerLuftreſervoir bleiben ſwird weil es im Beſitze todter Hand iſt
welches ſeine große bygienſiſche Bedeutung erſt bekommen wird
wenn die Südſtadt fertig ift Denn es iſt als Ruin des Ganzen
zu betrachten wenn man den größten Theil der baumreichen
zum Theil mit großen Waldbäumen beſtandenen Plantage zu
Bautexrain umgeſtaltet da wie oben gezeigt iſt ein mehr oderwen n großer Theil des angrenzenden ebenen Terrains an Füße

an ſpäter doch einmal bebaut werden dürfte
ſen alſo vom hygieniſchen Standpunkte aus wünſck ne das r der Franucke ſchen Stiftungen die ſeitens de

ſtädtiſchen Behörden gewünſchte Anfſchließung ſeines Grundſtücksund insbeſondere die Abtretung der Plantage S e hege

n möge Der Werth der Plantage für agenwegen ſeiner unebenen un abſchüſigen Vodende t ben ge

über die

ehe und der Stadt iſtums an Bänmen und grünen gen Ketteni ätzbar insbeſondere wenn erſt dies et
e tranz wird

er e ſeines

Aue u der Richting von 80 gegei

ab winnen Standpunkt ehe
per als der der tieferliegenden Ebeile für die Salubrität4

n dieſer mberehae hi dpenſchen Zedeuting der
Plautageckaun J ringe Verkehrsſtörung welche ſie urchUnterbrechung der Sidinaße a

de n l z t rn werden eluptve un raße zwi u Stheilweiſe e ſüdlichen Bebäunnagsple et
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ch der an e Beeſener Ulberder niſehin verläuft T ſo gegen den Ochſenſtäll
m verläuDie von der Weſtiſeite her als Hügel erſcheinende Abdachung

der ſüdlichen Ebene gegen das Sgalthal hin iſt der höchſte Punkt
des ſüd weſtlichen Theiles des ſüdlichen Bebdunigeplane Seine
Spitze iſt 111 m hoch während wir am Geſundbrunnen 91,5 m
Höhe über Meer haben Angaben des amtlichen Bebannngs
plänes Man hat alſo vom Geſundbrunnen bis zur Höhe desHügels nahezu 20 und von da bis zum Platze am Waſſerthurm

noch 4m Steigüng Und gerade über dieſen lernenDuntt weg v in Geſunddrunnen nach dem Platz am
aſſerthürme iſt die allerbedeutendſte Straße des

ganzen ſüdlichen Bebäunngsplanes in einer Breite von
35 m doppelte Breite der Kögſtraße in der Richtung
von Weſten gegen Oſten projeftirt ſo zwar daß auf das
erſte Drittel derſelben 20 m auf die zweiten zwei Drittel m
Steigung köommen

Dieſe Straße iſt die maßgebende ſür alle andern Straßen des
ſüdlichen Bebaunngsplanes dem dieſelben entweder mit ihr
parallel verlaufen oder ſie rechtwinkelig ſchneiden

Und damit kommen wir auf den zweiten den bei weitem
wichtigeren r der dem ſüdlichen Bebaunigsplan zu machen
iſt die Straßen deſſelben ſind vom hygleniſchen
Geſichtspunkte aus nnrichtig orientirt weil ſie faſtalle von O0 nach W uünd von s nach V veriaufen

Bei einfachen Landſtraßen welche nicht bebaut werden ſondern
blos dem Verkehre dienen fällt der Geſichtspunkt der Richtung
nach der Himmelsgegend vollkommen weg die maßgebenden
Geſichtsyunkte für ihre Aulagen ſind Blos mögtichſt kurz und
möglichſt beqnemn Bei Straßen aber deren Seiken mit Häuſernbeſetzt werden ſollen muß ganz weſentlich auf die Orientirun
Rückſicht genommen werden Wir geben zu daß ſich dieſe Rück
ſicht nichtüberall nehmen käßt Es können gewiſſe alte Antagen
da ſein die bei einer Nenanlage der Straße nicht ignorirt werden
dürfen es können die Bodenverhältniſſe ſo ſein daß z B dieUeberſteigung eines Berges wohl ein günſtigeres Licht für die

Häuſer aber eine ganz erhebliche Erſchwerung des Verkehrs mit
ſich ſühren würde die durch den Weg im Thäle vermieden wird
Für ſolche und andre denkbare Fälle würde allerdings die Rück
ſicht anf Straäßenorientirung in den Hintergrund treten Wenn
man aber freie Hand hat dann muß man bei Neuanlagen von
Skadttheilen dieſem hygieniſ chen Geſichtspunite im vollſten Maße
ehe tragenUnter den 2 nforderungen die wir an ein geſundes Haus ſtellen
iſt nicht die geringſte die daß es möglichſt von allen Seiten den
Sonnenſtrahlen zugänglich ſei Wenn alſo ein viereckiges Haus
freiliegt ſo miiſſen ſeine 4 Fronten gegen NO 80 SW undNW liegen alſo immer Diagonal gegen die Haupt
himme srichtungen N O S und W Liegen die Fronten direkt
gegen N Os und W ſo bekonmnmt die Nord Seite nie einen Sonnen
ſtrahl während die andern 3 Seiten allerdings volle Sonne
bar 2 davon die 0 und We Front mehr als angenehm und
ygieniſch zweckmäßig iſt denn weil die Oſt und WeſtSonnenſahen inehr oder weniger horizontal in das Zimmer einfallen ſo

blenden ſie ſchädigen damit die Augen wenn man nicht den ganzen
Vor und Nachmittäg hinter heruntergelaſſenen Rouleaux ben
will und wärmen im Sommer die Zimmer mehr durch als
angenehm iſt Häuſer welche in Straßen ſtehen haben nun der
Regeh nach nür zwei Fronten nach der Straße heraus und nächhinten Für ſie iſt deshalb die i lige Orientirung der
Straße doppelt wichtig und n gegen die Haupt
himmelsvichtungen ſo weit die nhaltung dieſer Tracirungeben nicht durch die Riveauverhältniſſe des Bodens oder durch
ältere berechtigte Anklagen unmöglich gemacht wird

Sehen wir uns nun daraufhin den jüdlichen Bebauungsplan
an Er entſpricht in ſeiner gquzen Ausdehnung vönder Merfeburger bis e Böllbergenſtraße der ausgeführten s lentichen nforderung icht in ſeiner
weſtlichen Hälfte auch nicht den übliche Verkehrs
anfordernugen Denn die Straßen gehen mit Ausnahme von
3 àlten Straßen genau von Nord nach Süd und von Oſt nach
Weſt und die Häuſer haben alſo mit Ansnahme derer die an
der Wörilitzergegen Nord und Süd Oſt und Weſt und die Sträßen welche
anf dem weſtlichen Abhange von Oſten gegen Weſten verlaufen
haben die denkbar größte Neigung die überhaupt bei der
natürlichen Bodenneigung möglich iſt Hätte män bei der Ent
werfung des ſüdlichen Bebauungsplanes nicht blos die Merſe
burgere und Beeſenerſtraße ſowie die unglückliche Hanptſtraße
vom Geſundbrunnen nach dem Waſſerthurme im Auge gehaäbt
hätte man auf Die beſtehenden Diagonalſtraßen Thurin
Liebenguer und Wörmlitz erſtraße auf die natürlichen Thal und
Höhenverhältniſſe des ſüdlichen Bebanungsfeldes mehr Rückſicht
genommen ſo würden alle die gerügten Fehler nicht entſtanden 4
ſein Man hätte dann vielleicht das Ende der Hochebene gegen
den Thalrand hin den wir öben als höchſten Punkt des nach

ll lgt d Lindrennt ea

fkänn man die Hallenſer doch nicht auf eine Stufe

Liebenauer und Thurmſtraße ſtehen nur Front

in ſtr e hren nicht durchgeſetzta erden nochn n ad e Promenade9 und eine Mahrbin wenn nicht
b des letzten Dezenniums eine An

ahl von Bäumen gefallen wäre Bevor Leipzigs neue
quartjeve m neues Gewandhaus Reichsgerichtnud Südoſten bare Mineral Phy ik a e Sartet e
Inſtient c entſtehen kolint inken mußte der Gartenein großer Theil des Johannisthals geopfert e Ehe der

Wbt e e
de regeu e nan Jan

genigle Stadter weiterer Stübben die W Metropole mit
einer Neuſtadt Uingeben konnte mußten doch die hell inWaüpromenaden eingezogen und im echten eile in
Häuſerblocks verwandelt werden ir wären in ander Hand der uns zu Gebote ſtehenden Stadt ind tadt
erweiterungspläne viele andere Beiſpiele dieſer Art anzuführen
Wer des Waldes und der freien Luft in ſoungehenerlichem Maße
bedarf ſollte eben nicht innerhalb einer Großſtadt wohnen mit
den Bewohnern von Dölau Kl Liebengu rund Böhlitz Ehrenberg

ſtellen wollen
Herrn R Dr H iſt deshalb der Vorwurf zu mächen daß
wenn er die Plantagenſtraße bekämpfte er ine dieſer Frage nur
einſeitig die en Jntereſſen vertritt und ſeine Stimme
wird wohl oder übel hier einmal nicht die ſonſt gebührende
Beachtung finden Dieſe Straßenanlage iſt min einmal keine
S geſiindheitliche Frage Die Bewöhner des Südens können
doch von der Luft allein auch wenn es die allergeſündeſte iſt
nicht leben die Intereſſen des Verkehrs von und nach der Süd
ſtadt erheiſchen gebieteriſch wenigſtens ander gedachten Stelle

e um eine große Hanptader des Südplanes mit der
Poſtſtraße mit dem Quartier das neue Börſe Aich und WaageAmt Ulrichskirche Synagoge e enthält in unmittelbare direkte
Verbindung zu bringen Die Umwege koſten Zeit viel Zeit ünd
wegen ihrer fatälen Steigungen obendrein viel Kräfte beides iſt
für die moderne Welt von höchſtem Werthe Es wäre wohl
richtiger geweſen ſtatt das ſo wichtige Straßenprojekt einfach zu
beläbie ſich zu fragen ob nicht bei dieſer Anlage noch genug
des Luftranmes für die Stiftungen und die Stadt verbleibt und
dieſe Frage dürfte von der weitaus größten Mehrheit unſerer
Bürgerſchaft bejaht werden Haben wir doch vor allem unſeren
Promenadeuring mit dem daran anſchließenden Stadktgottesacker
Dinge um welche uns Magdeburg und ſelbſt Berlin beneiden
Eine unmittelbare Einbuße durch die Plantagenſtraße erleiden
wohl nur die in der Nähe angeſiedelten Gründſtücke denen natür
lich die heutige Nachbarſchaft angenehmer erſcheinen muß als die
jenige geſchloſſener bebauter Gehöfte

Welchen Zweck der Hinweis des Herrn SilR Dr H auf die
finanzielle Seite für die Franckeſchen Stiftungen haben ſoll iſt nicht
recht erſichtlich Sollen die letzteren deren Verwaltung patriotiſch
genug iſt um den ſtädtiſchen Jntereſſen nach Möglichkeit entgegen
zukommen etwa gereizt werden weil ſie nicht direkte pekuniäre
Vortheile einſtrei en können gegen dieſes Straßenprojekt zu
proteſtiren

Uebrigens können die Stiftungen recht wohl einen unmittel
baren Vortheil für ſich aus der Abtretung des qu Streifens er
zielen wenn analog den Propoſitionen zwiſchen Stadt und Uni
verſität Reitbahn gegen Erbauung des archäölog Muſeums ver
in würde Doch das ſind dem Direktorium zu überlaſſende

iterna
Was die tief einſchneidende Kritik gegen den üdlichen Be

bannngsplan im allgemeinen angeht ſo muß Herr S R Dr Hnün hen die Freundlichkeit haben endlich ſeine hierüber oft ge

hörten Worte in Thaten umzufetzen nämilich an einem anderen
Bebanungsplane dem Entwurfe eines ſolchen ſich zu verſuchen
d h ein egenprojekt aufzuſtellen Der bezügl Situationsplan
mit allen Ordinaten und Höhenkurven dürfte ihm ja ebenſo wie
die Stübben und Baumeiſterſchen Grundſätze über Stadterweite
rungen leicht zugänglich ſein Alsdann wird ſich ja weiter reden
laſſen Bis dahin aber behaupten wjr daß bis auf ein Minimum
der Kufgeſtellte Plan den Terrainverhältiiſſen den vorhandenen
Wegen c gebſihrend Rechnung trägt und daß nur zu beklageniſt daß nicht mehr diagonale Haliwtberkehesadern vorgeſehen

wurden die gewünſchte Einführung des ſog Radilalfhſteins
a Karlsruhe für unſeren Südplau erklären wir als eine n

niöglichkeit

Hanudels Verkehrs und Börſenngaſhrichten
Berlin 20 März Priv Telegr Am Dienstag findet

bei der Berliner Handels geſellſchaft eine Subſkription
auf 15 Millionen Kronen 3 prozentiger Kopenhagener
Stadtanleihe zum Preiſe vön 95,50 ſtatt

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 20 März 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe 4
Weſten abfallenden Geländes bezeichneten zu einem freien Platze
mit einem monnmentalen Gebäude z B einer Kirche aus
erſehen und ihn ſo zu einem dominirenden Ansſichkspunkte
aktiv wie daſſiv Gemnacht man hätte dadurch den Verkehrs
mittelpunk der Südſtadt mehr nach dieſer Seite als nach dem
Waſſerthurme und dem geräuſchvollen Fabrikviertel verlegtund dann wäre der Gedanke die Süudſtraße als Hauptverkehrs
ader der Südſtadt zu betrachten und ihre direkte Fortſetzung

durch die hygieniſcheminent wichtige Ptantagendes
t für nötvig zu hatten vielteichte nie anf
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einem Handwerker zu kaufen geſucht

Off sub N B

mit guten reichlichen Aufträgen

nitz i S

incl ca 70 Morg Wieſen zit 150 Fnuder

wenden an

üch willens ſofort vder ſpäker zu ver

Nähe der Poſt und Bahn mit großem

Sang dieſer Zeitung niederzulegen

haus bei Gera Reuß Oſtſtraße 128

Laden in guter Lage zu pachten geſucht

Annoncen Exp von J
in Nauubürg a/S erbeten
lage ſofort oder ſpäter zu beziehen

125 Thlr J Etage perm vermſelhei grnleuſtr s r

a S n

Bel Ctage 4

Zwangs Verſteigernn
Der Verkauf des Gaſthyfes

Ein altes aus
278 an Maasen

sein Vogler Halle aS
Mühlenban
Maſchinen

Fabrik Verkauf
verſehen iſt für 10,000 Mk
ſofort zu übernehmen und iſt eine
ſolide Exiſtenz Begründung

Adreſſen erbeten unter F 1601 an
Haasenstein Vogler in Chem

Mein neues Haus mit btühendem
Materialgeſchäftbeſte Lage in Cöthen en

ſlort billig zu verkaufen A Lüder

Zu verkanfen 1 hübſches Gut nahe
e Stadt in Holſtein von 540 Morgen

Heu 12 Pferde 140 Kühe und Maſtpich elegante Gebäude Preis für
dieſen höchſt rent und feinen Herrenſitz
80,000 Thaler Anzahl ReſtkaufGeld feſt Näh an ſolv Käufer durch 9
J H Wegener Wandsbeck
Das dem verſtorbenen Zimmermeiſter
n iedr Müller hier gehörende Grund
ück nahe am Bahnhofe beſtehend in

Wohnhaus großer Werkſtatt Scheuer
und Ställen Dampf Schneidemühle
nnd 52 Ar großem Zimmer und
Laägerplatz iſt erbtheilungshalber ſofort
zu verkaufen

Hierauf Reflektirende wollen ſich direkt

Greußen i ThLouis chtvarz Dre chéleriieiſter

Für Rentiers und Gewerbetrei
bende ein hüſcher Landſitz in nächſter
Nähe eines thüringer Bades verkäuflich

Off unt G 1051 bef d Exp d 3
Mein in Eisleben in der Nähe des

Marktes gel Haus worin ſeit Jahren
ein ſchwünghaſter Handel betrieben hin

kaufen Nähere Auskuuft ertheilt
Mauergaſſe 1 Tr in Halle

HausVerkauf
Neuerbautes Haus an lebh Straße

iſt zu verkanfenHof und Einfahrt
1050 in derOfferten unter W

Zu verkanfen
Ein Gaſthof Anzahlung 6000ünweit einer Bahn ſtakion

Ein Gafthof Anzahlung 42000
an einer Bahnſtation gelegen Beides
empfehlenswerthe Geſchäfte Näheres
durch W Christoph Nen Unterm

Cin gutes Heifengelchäft
wird zu kaufen eventiell ein geeigneter

Offerten subh A 200 an die
Ranehk e o

Eckladen mit Wohnung Nieder

Liebenauerſtr

Zwei Wohnungen
rik zit

Anhalterſträße 6 iſt eine don V
verm und 1 Jl zu beziehen

2 Wohn zu 120 z und 200 r a S ten
s 1 April zu beziehenNReilſtraſte 14 Ah ne gegenüber

Se R Se n nd ſt borene ee i April zu be
Wohnung Geſuch unkWun 1 Juli wird von anſt geutenl Er e Muttectat

Anſt Schlafſt m u o K genkerg J2 H J
Frdl Schlafſt b Schulze Auguſtaſtr 183

Deutscher er

a F 2 Trv beziehen Le t a
Eine Wohnung von 5 r

mit ſämmtlichen Zubebö möglichſt mitten e zum 1 Apricnnett hen
geſuch

poſtlagernd Cottbus erbeten
Ein feines freundl möblirtes

ger und ein kleines unmöbl
imtmer ſchöne Ausſicht nach d

Garten auf Wunſch mit Penſion
vermiethet Barfüſterſtr 2 I

Einzelne Stube
möbl oder unmöbl ſofort oder

fväter zu verm Böckſtr 1
Eine Stube möbl od unmöbl iſt z

vermieth Steinweg 3 III
Fein möbl Stube Gr Steinſtr 14 I
Frdl m Zimmer z v Parkſtr 23 II l
Mbl St Schiſt alter Markt 88 II
Fran Zimmer z v Leipzigerſtr 71 iſi
Frol möbl Wohnung Möoritzkirchh T

Möbl Stube 1 April zu vermiethen
daſelbſt an d Sinte Littagstiſch

l Ulrichſtraße 20 I
Möblivtes kl Ulrichſtr 6

Einzel Dame Plätterin ſucht Stube
und Kammer z I April Off abzug

Spiegelgaſſe 10 part
rn St verm Kräauſenſtraße 15 II

Frdl möbl Sſndbe monatl 10 Mk
zu verm Alter Markt 15 2 Tr
Giit möbl Zimm verm Fleiſcherg 2 II
Möbl Zimm verm Auguſtaſtr H9a p

Mövbl Stübchen vermiethet zum 14
Charlottenſtr 2 part

M St m K z verm Bahnhofſtr 4

Freundlich wöblirte Wohnung
verm alter 25 1 EtM e Sloßderg TMöbl Zimmer Snte 71 C
Logis mit Koſt Landwehrſſr 110

Anſtänd Logis für rgr Ulrichſtraße H I
Schlafſtelle mit Koſt Bahnhofſtr 14 p
Anſt Schlaſſtelle Kl Sandberg 16 I

2 i Leipzigerſtr DerUlrichſtr 26 II
S m F kl Ulrichſtr 7 H ſt
Frdl Schloſſt m K Töpfexplan 3 14
Anſt Schlafſtelle Parkſtr 17 I rechts

7 Anſtändige Schlafſtelle mit Kamiſier
Martinsbers 43 H JSch Schlafſt offen kl Ulrichſtr c J

Anſt Schlafft m Koſt Markt 18 III
Ein anſtänd Herr e Schlafe

ſtelle Kapellengaſſe 6 part
in Kind wird ſofort in Pflege gen

Zu r

zu n Stellung unter beſcheidenen An
Sömmerda mit Garken Kigelbahn und großem Tanzſaal an We un n der Expedition

gitter Geſchäftslage und im beſten baulichen Zuſtande findet ſtattam 27 d 1886 Vormittass 10 Uhr Aintsgerich
Zimmer Nr 1

Gefällige Offerten sub A 86

Böttchermeiſter Landwehrſtraße 11a

kann noch in die Lehre tretensbei

Brunoswarte 17 p

Ein Bantechniker
hebtetiſch gebildet u praktiſch erſahten

135

ehe ſt andwirth ledig in gef Acte
ſehr rüſtig im Beſitze guter Zeugniſſe
ſucht ſogleich dauernde Beſchäftigungar in welcher Brauche Gefl Off

O 1058 in der Exp d Ztg erb

Ein Sattlergeſelle
auter Kummet und Geſchixxarbeiter
findet ſoſort Stellimg bei

G Bäehter in Lauchſtädt
Tüchtigen Gehülfen fauberen Arbeiter

ſucht A Trardorf
Tapezier und Dekorateur

Suche für Wertſtatt einen tüchtigen
Soſeunſchneider Pr Sehulze

Hedwigſtraße 5
Ein Schneidergeſelle auf Woche geſ

R Söfling Graſeweg 1 II
Schneidergeſelle auf Woche ſucht
A Marſchall Brunnengaſſe 11 III

10 Zeitung eträgerſucht Buragſtraſte 12 Giebichenſtein

Colporkeure ſucht

dauernde Arbeit
Schäftefabrik W Wolf

Tiſchlergeſellen neA Sehüthbe Landwehrt e ate

Jn meinem Colonial Kurz
waaren Stabeiſen e Geſchäft
findet Oſtern ein junger Mann mit den
nöthigen Schulkenntniſſen Stellung

als Lehrling
Koſt und Logis im Hauſe

H G Strasser in Wettin
Für meine Conditorei und Bäckerei

ſuche noch einen Lehrling unterhünſtigen Bedingitigen
Fiebiger Geiſtſtraße 41

Ein Schloſſcrlehrlingwird verlangt
Leipzigerſtraſze 89

Einen Lehrling ſucht F FrenzelStellmachermeiſter Grünſtraße 1

Einen Lehrling ſucht Vratengeyer

Bäckerlehrling zu Oſtern geſuchtA Stockmär gr 8
Ein Schmiedelehrling

Herm Wiegand
Kellergaſſe 3 Strohhof

Feß ein Mädch z häusl Arbeit pI I April Jagerplate 29 a
un gebildete u gewiſſenhafte

Daute Lefepen Alters ſucht znr

s genührnng der Wirkhſchaft

S rae eines älteren Herrn
Ftelt ung Offerten unter
W Z durch Manasenstein
C Wogler Halle a erbeten

Näherinnen anf Coſtüme
verlangt Arm mGeorgſtraße G part

H
Für mein Putzgeſchäft ſuche per ſo

fort eine tüchtige Direetriee bei
400 Gehalt und freier Station
Stellung dauernd u S nKnuna h Ste dal

5000 Markauf gute 2 Hovothel oder auch

befördert a Voger in Halle a S t4000 Thlr
an A Heer ſofort geſucht

erten unter V D 280 durche n e en Solleſa
Wirt

tgind n
We zu leihen geſi n

n en
v

äten du eſe mitte der Stadt gelegene

woſtloſtl x

1e f e e
Kl n zu verm Vögdſtr 4

de Aueſſt Ramniſcheh
ür 420 M irre Juliſira e

z z v et Weite ehe s t
n T ermm Amernien 4

16
e erſiſtellige e zu anſt
d e

tun

7 ent TDispone unt ine

d TrauS W darfauf r per Avriloder We er anttnen ſie ge wird ein anſt Mädchen
r e Sff unter V C 279

n t chſerten alte n Arbeiten n t e
e nd giter Behah ungl

e

dar ch
went nach und konnen ſich melden

Werner i 23
In per ren Frimities in Berlin

welches Liebe
zu Kindern hat und ſich häulichen
h Zu ünterzieht zum 1 April

geſu u erfragen
Bahnhofſtr 17 partc 7 Midchen vom Lande zum

April geſucht Khuigſtr 39 r
AmEin fleißig er Hansmaädchen 20 J

alt ſucht per April Dienſt nach
außerhalb durchB e delieen Gr Wallſtr 4b

Eine ſaubere Aufwartefranu wird
geſucht Gütchenſtraſe 19
J r zum 1 April ein igrtigeg

chen vom Lande welches

a
d Mädchen können die

Erei gründlich erlernen
ſtets angenommen bei

n Rentmert
kl Ulrichſtraße 8 II

Laurentiusſtr 17

Ein geübter Vorrichter findet noch

daß onsgeiſe 21 f

möglichſt

Eine nI wen hr e den h Vrejs
iC ten ieſe t

Reſtaurgtion Breſteſtr 9 I
Ein ehrl junges Mädchen f leichtenDienſt ſof geſ nterbers 4/5 re

uſinv junge Mädchen welche die
Danenſchneiderei gründl lernen wollen
werden noch angen Bärgaſſe I 3

Maſchinennäherin auf Herren
garderobe ſ b dauernde Arbeit

gr Ulrichſtr 22 a vart l
Köchin und Stubenmädchen geſüchttat n v Lande wiliſchen Stelle

durch Fr Rötzſcher Trödel 22

ſucht Stelle zum 1 April durch
Fr Kühn kl Utrichſir 5

Köchinnen u außerh 60 Thlr Se

on n t ne in Holel Heulscher Hok
am Königsplatz und Bahnhof

h Reſtaurant mit ſeparalen
L von 1 Mark an

a

Filz n Strohhüte
werden gewaſchen gefärbt und nachEin Mädch m 2 u 3 jühr Atteſten den neueſten idodellen moderniſirt

Hütfabrik von
August Lehmann

tücht Haus u KüchenmThlr de n
r und jüngere MamſellsMädchen f Hausarb u kräftige

Mein erregen Kohlenauch auf Ritterg iſt
Kellnerbueſchen geſucht Geſchäft befindet ſich etGroße Bran un laueaaſfe 2

ebusehiess JHausburſchen ſuchen Stelle durch
Fr Deparade gr Schlamm 16

Ein williges fleißiges Dienſtmäd
geſucht

Eine tüchtige Wirthſchafterin mit

II rm Möbelmagozin
31 Fleiſchergaſſe 31

chen für Küche u Haus zum 1 April empfiehlt billigſt ſolid gearbeitete MöbelC Luckotw Leipzigerſtr 34 Jan Wene in Nußb Mahag und
irken Beſtellungen werden prompt

in eigner ausgeführtS guten Scueuſen ſucht ſof od ſpäter
W Stelle durchS Frau Weruner Geiſtſtraße 23

Frauen od Mädchen z Schenern im
Nenbau ſoß geſ Jägerplatz 31 II

friſchen Speckkuchen

Fr Sievert BVernburgerſtr I
Mädchen für Hausarbeit geſucht

Zinn Statt Loncdlon
Ein Witwer m einem Rinde
ſ p 1 April zur Führung ſeiner Wirth
ſchaft eine Wittwe od älteres Mädchen
Offerten mit Angabe des Alters perſönliche Verhältniſſe und Gehalts
anſprüche unter H H 2417 an J
Barck Co erbeten

Selbſtgeiertigte Sophas zu ſehr T

Preiſen SBulgaſſe
Familien Aachrichten

Richard Hahn
Elara SHahn verw Gaſtmann

geb Müller
Vermählte

Wippra am Harz

Jn meinem Penſionate können
Oſtern noch einige jnuge Mädchen
freundliche Aufnahme finden Bei liebe
voller Pflege und Behandlung können

Die glückliche Geburt eines kräſtigen
Jungen zeigen hiermit an

Halle den 19 März 1886Otto Knoll nebſt Frau
geb Schmeißer

Anng
ſich dieſelben in allen feinen weiblichen
Handarbeiten ſowie Maſchinennähen
gründlich ausbilden Schulpflichtige

arbeiten Honorar 140 Thlr
Eliſe Baeuntſch

Eisleben

Statt beſonderer Meldnug
Heute wurde uns ein geſundes

finden aufmerkſame Nachhülfe der Schul Töchterchen geboren

Halle den 19 März 1886Poſt ekretär Fr Mohr und Frau
Martha geb Prüfer

o athEin Lehrer Ende der Dreißiger
Jgahre in einer injttelgroßen StadtThüringens an eſtellt mit gut Gehalt
un 3000 e aarvermögen ſucht die
Bekanutſchaft einer einfach erzogenen
ehrb Dame im Alter v 24 30 Jahren
zu machen Nicht n dertamen am Kebften vom Lande oder

aus einer kl Stadt n einen Baar
berntögen von Thaler wollenihre nicht anioiihinen dr mit Photogr
die auf jeden Fall zurückgeſchickt wird
niederkegen unter We 1057 in der
pedition dieſer Zeitung

Heiruthogeſuch

Ein jituger Kanfinann 25 Jahre alt
von augenehmem ten ſucht die
Bekanntſchaft einen gen Fael
behufs ſpäterer erehelichnug
Suchender befindet in geſicherter
Lebensſtellung in Leipzig undbeſißt neben gutem Einkommen auch
etwas rn

Gebilde

auf dieſes ernſtgemeinte Geſuch einzu
gehen werden gebeten Adreſſen mit

genaer Darlegung der
Familien nd Vermögeneverhältniſſe
s zum 25 d Mts unter Säus
liches Glück 1060 an die Ex
pedition d Zig gelangen zit laſſen

ine Wolf ſche Lcohobile
0 bis 12pf e gut erhalten wird zu
iuifen geſucht en sub G S Ier e Vöhrer S Fehn

erbeten
2 Ladentiſche

einer 3ww einer hin lang 1 Laden
vorbau 2,59 höch 1,40 breit 0,68 tief
eichenartig ben faſt nen ſofort

verkauſen Zu erfragen beiGräte e ta e fen gar r W

dem u Kriegerberein

e Damen im Alter von P
17 24 Jahren welche gewillt ſind

Moximiliaun Gut u

TodesAnzeigeHeute Morgen 5 Uhr entſchlief ſanft
mein innigſt geliebter Mann

Albin Liebſcher
Dies ſeinen Collegen und Freunden

zur Nachricht
Die trauernde Wittwe

Beerdigung findet Dienstag Nachuittag 3 Uhr ſtatt

TodesAnzeigeNach längeren Leiden verſlarb ver
gangene Nacht 12 Uhr unſer lieber Valer
Schwieger u Großvater t V r
Gottlob Stoye im 72 Lebensjahre

Morlk den 20 März 1886
Die trauernden Hinterbliebenen

DankHerzlichen Dank für die liebebolle

Theilnahme und die reiche Blumempende
bei dem Begräbniß unſeres geliebten
Vaters und Bruders des Altſiters
Ch zriſtaph Tornack Dank dem Hrn
Paſtor Franz für die troſtreichen und
erhebenden Worte am Grabe Dank

beſonders
dein Hru Vorſitzenden Fritſche ebenſo
den Kriegervereinen von Bitterfeld und

rivrau wie allen Theilnehmenden
für die ehrenvolle Begleitung zurletzten Kuhe tälte

SalzfürthDie trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Martha v Wrochenn und

S Mathigs v Ruville Koppmitz u Glei
Iwitz Emilie Neumann u Sec Lieut
Grambow erlin Eliſe Bornemann

u Reg Baumeiſter Guſtav Kemniqnnt
Berlin u Mettiann Ehſſabeth Kühne
u kö jglicher Oberſöwnter Rndolf Bretz

e tedt u e Marghareteruärd und Tr med Otto Wiegand
Maneſeidß
x Vermählt k k Limienſchi sheuſt

Gertrud Biſchoff
Weg u Verlin Paſtor Karl Schillingenny Bruns Thonberg paig

odaGeboren Ein Sohn Hru vorer
direh a Quedl iuburg Hrn Prjeut v Bensberg Hrn Land

cher m ar Freiherr v Kaſteiborr
Stachan Konitz in WeſtprRei vthweinftaſchen werden

ſchen vom Lande von 16 S ſchi
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ina R ern Lie e e Le n n

u rei herr v Se

d zum April in
erfrägen

i gumn
mer Küche 2c

i c r
Seälan d n rede u Dün everwaltet ſucht ge Behat evſten O aIausenstei er r

fahſen e i d d l

90 beſördern

m 94
heit in Laden

e e eu er itünm e ne 37
r Ki iche n m 8

z ig pW e
ſehr ge le h
taifen93 t S
e

e S e e

v h me
ter cent

h ver v L o
aſte S 8 in Reven

rä S h t
e nl derung rat n tle a n t

4

zig Sirben verw Pro daGé ar e Suwverint S
em

T Si d



Verlag von Otto Mia in Halle aſSaale

Preis
jeder NummerW Vibliotheß
Geſamtlitteratur des In und Anslames

Pfennig Ausgabe
hat den gwen Hervorragendes auf allen Litteraturgebieten

in guter Ausſtattung zu billi ein Preiſe
in Einzel Ausgaben zugänglich zu mae gV t er 7 a 0Z Goethe Fauſt J Theil 25 504 Leſſing Minna von ernbelm 25 50w Schiller Wilhelm Dell 25 50G 7 Goldſmith Lunte ger nen Wakeniels 50 75

8 Shakespeare Julius eſar 25 50Die gehefteten Exemplare ſind beſchnitten und mit elegantem ſteifen

Umſchlag verſehen die gebundenen Exemplare in eleganter in e e
mit Goldtitel ausgeführter Einbanddecke Monatlich erſcheinen 6 Nummern

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

ahnenund Pahnern Stoffe
mit oder ohne J Adler W in allen Größen empfiehlt

Markt 24 Friedrich e
Adolph Heller

P P
Hierdurch mache ich die ergebene Anzeige daß ich die von meinem

mir ſo plötzlich verſtorbenen Manne dem Lithograph und Druckerei
beſitzer Theodor Rohäde hierſelbſt betriebeneLIithographische Anstalt und Druckerei

in ben a Weiſe weiterführen werde
der Bitte das meinem verſtorbenen Manne in ſo nMaße Wchette Vertrauen und Wohlwollen auch auf mich übertra

u wollen werde ich beſtrebt ſein durch ſorgfältige Ausführung
ufträge mir daſſelbe zu erhalten

Halle a/S den 20 März 1886
Mit vorzüglicher Hochochtung

Mathiülde BRhode

Rechtssa chen
Anträge zu Zahlungsbefehlen Klagen Jnformationen u ProzeſſenReclamationen Geſuche an Behörden ine e Arbeiten ſowie Rechnungs

fachen in Eoncursverfahren jeder Art Kauf Pacht Miethsverträge ypo
theken und Wechſelkapitale Jnkaſſos Auctionen von Grundſtücken und Mobilien
fertigt und vermittelt diseret Das Auskunfts Bureau

a re 4 IIr iche h M Kästner n
Photographempfiehlt ſich zur e P Art feiner

Ph hotographien

Peruanischer Guano
Wir offeriren dem landwirthschaftüchen Publikum unseren bekannten auf

geschlossenen und gemahlenen Peru Guano zu ermässigten Preisen
und bringen in Erinnerung dass die

Fünornmarke

allein Garantie für echten
Ohlendorffschen Peru
Guano bietet und wir deshalb
dringenäà emptehlen auf obige
Marke welche sich auf jeäem Sack

jeder Plombe unserer Liefe
rung befindet genau zu Achten
Billigere Mischfabrikate wie sie
von Coneurrenz Seite unter dem

Namen aufgeschlossener Peru
Guano angeboten werden liefern
wir auf Wunsch jederzeit zu ent

S bvprechenden Preisen Ebenso die
nen wir auf Anfrage gern mit

e unseren Notirungen fürAmmoniek Superphosphate Baker Guano und
Knoehenkohlen asehe Superphosphate Knochenmehle

Thomas Präceipitat ete ete
Hamburg im Januar 1886rn Contentalh orm Ohlendorffsche lall0 FNöPLb

Erste Fabrikanten des aufgeschlossenen Peru Guano

J T i ſt 5ebe s Aalrentract e Bonbons a
Bekömmlichkeit zuverl wir b Husten veiserkeit Brustleiden umnerreicht dileientevahrt sind lebe

hinin Halxext ract rFisen Halzextract en e vera SMan o ausdrücklich e von J Paul e
N S AEk

Röhmisone Bierhalle

im Neuen Theaters wozu die Mitglieder hierdurch freundlichſt ein

Preyberg s Garten
den 21 März von Nachmittag 4 Uhr anSetzte Sonntas in en vbarquettirten Scr le 5 r

Großer Ball mit freier Nacht
Paul Jahn

Sonntag den 21 März er

2 gr Bockbierfesti 7 Uhr friſcher Anſtich
S Uhr delieaten Speckkuchen
Alles Uebrige wie bekannt

e e Stadt Breslau r eenyfeh Le an n Lo calitäten Logis Lit Kaffee ſchon von

1 an igen eittagstiſch von 60 an Früh und Abends Stammzu 30 4 ff à Glas Berliner Weißbier 15 ff Rauchfußer Lagerbier 13 2 Glas 25 IJch mache ein geehrtes Publikum
noch ganz beſonders aufmerkſam daß ich das Liter Lagerbier über die Straßezu 25 4 verkaufe Prompte und reelle Bedienung O Wiesner

Drei Lilien PassendorfHeute Sonutag zur Geburtstagsfeier Sr Maj des Kaiſers

III

Handwerker Meister Verein
Mittwoch den 24 Märzzur Nachfeier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

COBCGPe Theater und BI
geladen werden

Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Anfang S Uhr Der Vorſtand
Prauen Verein zur Armen u Krankenpllege

Porträge zum Veſten des Pereins
Donnerstag den 25 März Abends 6 Uhr im Volksſchulſaale

Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Hitzig
Von dem Materiellen der Seele

Eintrittskarten zu dieſem Vortrag ſind für 1 Mark in der Buchhandlung

von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben Wir bitten unſere Mit
bürger um zahlreiche Betheiligung Der Vorſtand Wächtler

Fachverein der Schneider
Geueralverſammlun

Montag den 22 März Abends S Uhr im Kühlen Brunnen
O Wahl des GeſammtvorſtandesNB Die öffentliche Schneiderverſammlung iſt bis auf Weiteres verſchoben

Klempner Innung
Sämuntliche Meiſter können zur gemeinſchaftlichen Abſendung ihren

Beitrag zur Unfallverſicherung bis Mittwoch bei Klempnermſtr Greeke
Klausthorſtraße 16 unter Angabe der Nummer des Mitgliedſcheines einliefern

Religiöſer Vortra
Fnntgg den 21 d Mts Nachmittags 5 Uhr Gr Märkerſtr 23

Die Wiederherſtellung der göttlichen Aemter und Ordnungen der Kirchen auf das Kommen des HErrn Zutritt frei
Burean für Rechtsſachen pſ r auf s Leihamt

Halle a/S Kl Ulrichſtraſze 32
Sprechſtundot von 4 Uhr täglich 9J werden diseret

H Hoffmann
beſorgt

D Kunz Homöopath
Leipzigerſtr 2 H I

Heira ten eKleine Klausſtraße 17

Spee für Bruſt und Magen
ve Scret to 20General Anzeiger in el z Wamen t

leiden Rheumatismus Sauntd Frauenkrankheiten G
Sonntag früh fr Speckkuchen

chimpf gr Ulrichſtr 50
e werden billig angen Moderne Gardinenſimſe Spiegel

men Gr Sranhe non eleg Bilder in modern Rahmen waſch

echt vergoldet zu Engros Preiſen auch
Herrengarderobe wird ſauber und quf Abzahlung Laurentiusſtraße 17

billig angefertigt S n geb
Kaulenberg 3 Sophas v 30 Mk Sprungfedermatratzen mit Bettſtellen v 21 MkFſorseidel Matratzen nach Maaß ohne Bettſtelle

v 7 Mk an empfiehlt

mit ff Britanniabeſchlägen in
E Harmaun Henriettenſtr 30

icren

Oruithol Centralverein
für Sachſen und Thüringen

Von Mitgliedern obigen Vereins
er nachſt der Race

u e Preiſen p Dutzendzur erpa abgege t
Wyandotten 15 Langſh an 4,50

PlymonthRocks 5 norka 5taliner geſperbert z ſchwarze
antams 5 Goldbantams 5 J

blane Andaluſier 450 goldhalſige
Kämpfer 8

Beſtellungen ſind zu richten an un
ern ſtellvertretenden Vorſitzenden Herrn
uchhändler Stock Halle a/S

Poſtſtraße 9

üſtdichten Schneider

Gediegenes bürgerliches Bierhaus
Jlluſtrirte u politiſche S

Vorzügliches Bier von M Schneider
Große Frühſtücks u AbendkarteBerrinsz mmer für 40 Perſonen

Hochachtend

W Burekhardt
Deutſcher Bri in l
Unſer Kränz ndet Sonntaden 21 März auf Wilhelmshöhe ſt

Anfang 7 Uhr D B
Paſſendorf

Die Geburtstagsfeier Sr Maj
findet heute Sonntag den 21 ds
im Saale des Gaſthofs zum
Beutschen Hof ſtatt Gäſte
ſind willkommen

Restaurant Eremitage
Sonntag den 21 Mär

Bockbier und Speckkuchen
A Schmidt

Deutsche Pierstude

Kl Klausſtr 14
Sonntag früh

Speckkuchen und Vockbier
und ein vorzügliches Glas Lagerbier
wozu ergebenſt r

O Wasehinsky

Stadt Oöln
Klausthorvorſtadt 13

Sonntag früh Speckkuchen
Kegelbahn Pianino BillardErgebenſt F Kempr

Mein Lokalzum Stammſeidel
Spiegelgaſſe 10 empfiehlt ſich einer
S Beachtung Alles andere wie
ekannt M Herwig
Evang Mädchen PVerein
Sonntag den 21 März Abends

7 Uhr Verſammlungsabend Mar
tinsberg 14

Gärtuer Verein
i nSonnabend den 20 März Abends

8 Uhr im GambrinusDer Vorſtand Aug Spindler
Hall Turn Verein

i Montag und Donners
tag von Abend 8 Uhr

an TDurnübung in
r der Städt Turnhalle
Die Volksküche

befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
u Portionen à 259 auf halbe à 13
welche an beliebigen en verwendetallen Preislagen und größter Concert Zither und Holz r werden ſind nur bei Herrn

Preie gen nd größter gen ver Vanvwehritr 18 Toni eache ar lichſte e
desgl mit Nen her und Zinn Die Verwaltung der Volkskücheheſchlägen für Reſtaurauts ſowie Zwei Bettſtellen ſtehen billig zu verk 2

Knie Kelauralinsettkel er S IBirk Kommode verk bill Bockshörner 3
Glas Uligſt empfiehl

Ein halbes r neue fluchtrechte 7

virkeyg Stühle billig zu verkaufen Hiermit Jedermann zur Warnun
Weidenplan b Souterain meiner Tochter Friederike Marie

I Woniorl 1 Billard zu verkanfen

4 Gr Märkerſtr 4 Reſtauration Forſthans Sophienſtr 1
z Vom Markte aus links Eine gut erhaltene eiſ Wendel

treppe zu verk Geiſtſtraße 41

Böhme aus n auf JNamen etwas zu borgen da ich fdieſelbe in keinem Falle re leiſte
FriedrichSermaunBöhme Maurer

Jch warne hiermit meinem SohneMöbel Mag gazin Leere Weinſaſchen it ne a verk ren ne d e 7
etwa orgen ineBilligſte Bezrgsanelle Daſ e Kaſten z See leiſte 2 eng e Winnens

E faſt n Heckbauer verk Unterberg 45 p Ein Portemonnaie 70 Pf u einen

Empfehle in großer Auswahl ſelbſt d r Grtigte elegante und gediegene Arbeit Ein Handwagen ſowie einen kräftig ne verloren Gegena c ne aenticene 8630 Vertikos mit Aufſatz 14 Kloß Landwehrſtr 13bis 25 Thlr t Sophatiſche 6 Hand und 9 Bogwagen z vert Ein rn 51
bis 14 Thir eompl Zumner u Aus Langeſtraße I Kleiner Hund zugel Poſtſtr 6

agn n rer z Gute Geige verk bill kl Ulrichſtr 26 II
Schreib und afide getr rJ Vendrich Tiſhlerweiſter Sohn See dent r

68 Geiſtſtraße 68 hetten Wiſch glei ungeſtlicte nen

Ein grauer Pudel entlaufen Ab
Giebichenſtein Reilſtraße 389 Vor An
kauf wird gewarnt

n
Bla ebäl e Aus be u a in hat di verkaufene eetberecte z A Vünet Räthe 7 II

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

a Maurer
n Strohvocke Sacke m und d Kinnen Fleraicdecken und T decken empfiehlt billigſt Alhin Barth große Ulrichſtraße 31 W
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